
Hochschulbibliothek der  
Hochschule Nordhausen

Weinberghof 4, 99734 Nordhausen

Die Bibliothek der Hochschule Nordhausen ist die einzige wissenschaft-

liche Bibliothek in Nordthüringen. Sie stellt wirtschafts-, sozial- und 

ingenieurwissenschaftliche Literatur und Informationen für Studierende 

und die Lehrende der Hochschule Nordhausen, aber auch für die wissen-

schaftlich interessierte Öffentlichkeit bereit. Als historisch wertvoller 

Bestand kann die ehemalige Kalibibliothek Sondershausen gelten. 

 Nachdem die Hochschulbibliothek mit der Eröffnung der Fachhoch­

schule Nordhausen 1998 ihren Betrieb aufnahm, wurde sie 2014 durch 

einen Anbau erweitert, um dem kontinuierlich wachsenden Bestand ge-

recht zu werden. Zum Servicespektrum gehören Rechercheschulungen 

im Bibliothekskatalog und in der Fernleihe, in verschiedenen Datenban-

ken und in der Literaturverwaltung mit Citavi.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 31 / 42 01 84

E-Mail: bibliothek@hs-nordhausen.de

www.hs-nordhausen.de/service/bibliothek

Historische Bibliothek der Stadt Rudolstadt

Stiftsgasse 2, 07407 Rudolstadt

Die Historische Bibliothek der Stadt Rudolstadt ist eine öffentliche, 

historisch­wissenschaftliche Universalbibliothek mit Präsenzcharakter 

in ausschließlich kommunaler Trägerschaft. Sie ist die Nachfolgeeinrich-

tung der 1748 durch Fürst Johann Friedrich von Schwarzburg­Rudolstadt 

gegründeten Fürstlich öffentlichen Bibliothek. Zu dem gegenwärtig etwa 

90.000 Bände umfassenden Gesamtbestand zählen mehr als 75.000  

gedruckte Bücher, Zeitschriften und Kleinschrifttum vom 15. bis 19. Jahr-

hundert sowie mehrere hundert Handschriften. Zusammen mit dem hier 

als Depositum untergebrachten historischen Bestand der Bibliothek der 

evangelischen Kirchengemeinde Rudolstadt beherbergt die Historische 

Bibliothek der Stadt Rudolstadt zurzeit etwa 100.000 Bände. Angeboten 

werden Bibliotheksführungen, individuell planbare Veranstaltungen zur 

Buchgeschichte und Buchkunst sowie die Nutzung des Bestandes im 

Lesesaal. Moderne Kopier­ und Digitalisierungstechnik steht ebenfalls 

zur Verfügung.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 72 / 48 61 60

E-Mail: histbib@rudolstadt.de

www.historische-bibliothek.rudolstadt.de

Cellarius Bibliothek der  
Hochschule Schmalkalden

Blechhammer Haus I, 98574 Schmalkalden

Die Cellarius Bibliothek der Hochschule Schmalkalden stellt gedruckte 

und digitale Medien, vorrangig der Fachgebiete Maschinenbau, Elektro-

technik, Informatik, Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsrecht, 

für Hochschulangehörige und die interessierte Öffentlichkeit bereit. 

Zum Veranstaltungsangebot gehören Bibliothekseinführungen, Schu-

lungen zur Recherche und zur Literaturverwaltung. Alle Veranstaltungen 

sowie persönliche Beratungen führt das Bibliothekspersonal in deut-

scher oder englischer Sprache durch. Für Schüler*innen allgemein­ und 

berufsbilden der Schulen werden Vorbereitungskurse für die Seminar-

facharbeit angeboten. Der moderne offene Glasbau der Bibliothek bietet 

ausreichend Arbeitsplätze, auch in Gruppenarbeitsräumen und Carrels 

sowie im Sommer eine Leseinsel und einen begrünten Innenhof zum 

Aufenthalt im Freien. Mehrmals im Jahr stattfindende Ausstellungen 

bereichern das Angebot. 

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 83 / 6 88 17 85 

E-Mail: bibliothek@hs-schmalkalden.de

www.hs-schmalkalden.de/bibliothek

Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar 

Studienzentrum, Platz der Demokratie 4, 99423 Weimar

Die Herzogin Anna Amalia Bibliothek Weimar ist eine Archiv­ und 

Forschungsbibliothek für Literatur­ und Kulturgeschichte mit dem 

Schwerpunkt auf die Epoche zwischen 1750 und 1850. Die Sammlungs-

schwerpunkte liegen in den Bereichen der historischen Drucke der 

Reformation, der Weimarer Klassik mit ihrer universellen beziehungs-

weise polyglotten Ausrichtung und der Weimarer Moderne um 1900. 

Zum Bestand zählen eine Militärbibliothek sowie Privat­, Arbeits­ und 

Familienbibliotheken. Etwa zwölf Prozent der über 1 Mio. Medien 

befinden sich in Freihandaufstellung. Der Lesesaal und die Freihand-

bereiche sind mit 130 Arbeitsplätzen ausgestattet. Schüler*innen­ und 

Forschungsseminare kennzeichnen das Angebot ebenso wie themati-

sche Gruppenführungen, Ausstellungen, Publikationen, Fotothek, die 

Digitalen Sammlungen sowie ein Kulturprogramm und ein Labor für 

Bestandserhaltung.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 43 / 54 52 05

E-Mail: Info-haab@klassik-stiftung.de

www.klassik-stiftung.de/einrichtungen/ 

herzogin-anna-amalia-bibliothek/

Bibliothek der Hochschule für  
Musik Franz Liszt Weimar

Hauptbibliothek, Platz der Demokratie 2, 99423 Weimar

Teilbibliothek Musikwissenschaft, hochschulzentrum am horn

Carl­Alexander­Platz 1, 99423 Weimar

Die Bibliothek der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar ist die 

 zentrale Anlaufstelle zur Literatur­ und Informationsbeschaffung für alle 

Hochschulangehörigen. Die Sammelschwerpunkte beinhalten sowohl 

klassische Musik, musikwissenschaftliche Literatur als auch Thüringer 

Komponisten und Franz Liszt. An den beiden Standorten stehen Bücher, 

Noten, CDs, DVDs und Blu­Rays wie auch Kopierer, PCs mit Internet-

zugang, Aufnahmegeräte und Kameras zur Verfügung. Ferner umfasst 

das Servicespektrum auch ein modularisiertes Schulungsangebot und 

die individuelle Beratung an den Informationstheken, per Telefon oder 

per E­Mail.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 43 / 55 51 25

E-Mail: katharina.hofmann@hfm-weimar.de

www.hfm-weimar.de/studieren/hochschulbibliothek/ 

willkommen-in-der-bibliothek

Universitätsbibliothek der  
Bauhaus-Universität Weimar

Steubenstraße 6/8, 99423 Weimar

Die Universitätsbibliothek der Bauhaus­Universität Weimar versorgt 

Universitätsangehörige und Interessierte mit Fachinformationen. Die 

Sammelschwerpunkte orientieren sich an den Fakultäten Architektur 

und Urbanistik, Bau und Umwelt, Kunst und Gestaltung sowie Medien. 

Bauhaus­Literatur, Künstler*innenbücher, Dokumente zur DDR­Bauge-

schichte und filmwissenschaftliche Literatur ergänzen den Bestand, der 

über 525.000 Medieneinheiten und 55.500 elektronische Zeitschriften 

umfasst. Die Bibliothek bietet vielfältige Veranstaltungen zur Vermitt-

lung von Informationskompetenz an, unter anderem das Bildungsprojekt 

»Wissen erobern«, die »Schreibnacht« und die Beratung beim Open­ 

Access­Publikationsprozess sowie zum Forschungsdatenmanagement. 

Ausstellungen in den Bibliotheksräumen komplettieren das internatio-

nale Flair.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 43 / 58 28 10

E-Mail: info@ub.uni-weimar.de

www.uni-weimar.de/ub

Die hier vorgestellten Bibliotheken bieten ein breites Spektrum an 

Fachinformationen für die wissenschaftliche Forschung und Lehre und 

stehen zudem allen Bürger*innen offen. Sie bieten entsprechend ihren 

Sammlungsschwerpunkten gedruckte und digitale Literatur sowie mo-

derne Recherchewerkzeuge an. Darüber hinaus vermitteln sie durch eine 

Vielzahl von Angeboten Medien­ und Informationskompetenz und laden 

zu Lesungen, Vorträgen, Ausstellungen oder Diskussionsrunden ein. Um 

dem fachlichen Austausch untereinander eine Plattform zu geben und 

gemeinsame Vorhaben zu gestalten, haben sich die 14 Biblio theken in 

der ›Direktorenkonferenz Thüringer Wissenschaftlicher Bibliotheken‹ 

(DTWB) zusammengeschlossen.

Gerhard Vogt (Vorsitzender der Direktorenkonferenz Thüringer Wissen-

schaftlicher Bibliotheken und Direktor der Universitätsbibliothek Ilmenau)

Die Bibliothekslandschaft in Thüringen ist vielfältig, sie reicht von klei-

nen ehrenamtlichen Bibliotheken über mittelgroße Stadtbibliotheken 

bis hin zur Universitäts­ und Landesbibliothek. Sie alle haben ein Ziel: 

den freien Zugang zu Information, Wissen und Bildung für alle Interes-

sierten. Die wissenschaftlichen Bibliotheken nehmen dabei eine beson-

dere Rolle ein, denn sie sind das Bindeglied zwischen Wissenschaft und 

Gesellschaft. Sie begleiten Interessierte beim Einstieg in wissenschaft-

liche Themenfelder und unterstützen beim Umgang mit wissenschaft-

licher Information. Sie adressieren Studierende und Forscher*innen und 

sind darüber hinaus Anlaufstelle für Seminarfachklassen und Lehrkräfte. 

Wissenschaftliche Bibliotheken sind damit wichtige Akteurinnen in der 

Bildungs-, Kultur- und Wissenslandschaft Thüringens.

Milena Pfafferott (Vorsitzende des Landesverbands Thüringen im  

Deutschen Bibliotheksverband e.V.) St
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Hochschulbibliothek der  
Fachhochschule Erfurt

Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

Die Hochschulbibliothek der Fachhochschule Erfurt versorgt ihre 

Nutzenden mit ingenieur-, sozial-, natur- und wirtschaftswissenschaft-

licher Literatur. Darüber hinaus ergänzen circa 4.000 historische Buch­ 

und Zeitschriftenbände den Bestand, unter anderem der ehemaligen 

Ingenieurschule für Gartenbau »Christian Reichart«. Der Zugriff auf 

elektronische Angebote ist für alle möglich. Als attraktiver Arbeits­ 

und Lernort werden über 245 Einzel­ und Gruppenarbeitsplätze mit 

unterschiedlicher Ausstattung angeboten. Zum Leistungsspektrum  

der Bibliothek gehört auch ein modularisiertes Schulungsangebot,  

das den gesamten Studienverlauf begleitet. Auch Schüler*innen  

und Lehrer*innen werden im Seminarfach unterstützt.

Kontakt 

Telefon: +49 (0) 3 61 / 6700 7777

E-Mail: bibliothek@fh-erfurt.de

www.fh-erfurt.de/fhe/zentrale-einrichtungen/hochschulbibliothek

Forschungsbibliothek Gotha der  
Universität Erfurt

Schlossplatz 1, Schloss Friedenstein, 99867 Gotha

Die Forschungsbibliothek Gotha ist eine Bibliothek zur Kultur­ und 

 Wissensgeschichte der Frühen Neuzeit und Neuzeit.  Hervorzuheben 

sind die Sammlungen zur Geschichte der Reformation und zum 

Protestantismus, zu den frühneuzeitlichen Naturwissenschaften und 

zur Bildungsgeschichte sowie die Sammlung von Briefen deutscher 

Auswanderer des 19. und 20. Jahrhunderts und die kartographisch­

geographische Sammlung Perthes Gotha. Die Bibliothek forscht und 

unterstützt Forschung. Sie stellt ihre handschriftlichen und gedruck-

ten Originale zur Nutzung in den Lesesälen bereit, sammelt aktuelle 

Literatur zur Arbeit mit den historischen Beständen und erweitert ihre 

digitalen Sammlungen. Die Bibliothek ist ein Ort des internationalen 

wissenschaftlichen Austausches, sie veranstaltet Workshops, Tagungen 

und Vorträge sowie Ausstellungen und Führungen durch ihre histori-

schen Schauräume.

Kontakt 

Telefon: +49 (0) 3 61 / 7 37 55 30 

E-Mail: bibliothek.gotha@uni-erfurt.de

www.uni-erfurt.de/bibliothek/fb

Universitätsbibliothek Erfurt

Nordhäuser Straße 63, 99089 Erfurt

Die Universitätsbibliothek Erfurt ist die zentrale Bibliothek auf dem 

Campus der Universität Erfurt. Sie dient der Informations­ und Literatur­

versorgung von Studium, Lehre und Forschung, entsprechend dem 

Profil der Universität mit Schwerpunkt auf den geistes­ und sozialwis-

senschaftlichen Fächern. Mit einem Bestand von über 1,1 Mio. Medien 

überwiegend in Freihandaufstellung, 550 Benutzungsarbeitsplätzen und 

Öffnungszeiten bis 22 Uhr (am Wochenende bis 18 Uhr) steht sie als 

größte Bibliothek der Landeshauptstadt auch der interessierten Öffent-

lichkeit offen. Sie beherbergt außerdem bedeutende historische Buch­ 

und Handschriftenbestände der Stadt Erfurt, darunter die Bibliotheca 

Amploniana, die weltweit größte geschlossen erhaltene Handschriften-

sammlung eines spätmittelalterlichen Gelehrten.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 3 61 / 7 37 58 00 

E-Mail: Information.ub@uni-erfurt.de

www.uni-erfurt.de/bibliothek

Bibliothek des Evangelischen Ministeriums  
im Augustinerkloster Erfurt

Augustinerstraße 10, 99084 Erfurt

Der Bibliothek des Evangelischen Ministeriums im Augustinerkloster 

Erfurt liegt die Idee einer theologischen Dienstbibliothek mit universa-

ler Ausrichtung zugrunde, die 300 Jahre lang prägend für den Bestands-

aufbau war. Derzeit beinhaltet der Bestand circa 60.000 Bände und 

gehört damit zu den bedeutendsten kirchlichen Büchersammlungen in 

Deutschland. Unter den rund 14.000 Handschriften und Drucken aus  

der Zeit vor 1850 sind vor allem die Wiegendrucke, Reformationsschrif-

ten und Lutherausgaben hervorzuheben. Die Sammelschwerpunkte um-

fassen Theologie und ihre Grenzgebiete, Reformationsgeschichte, Mar-

tin Luther, Erfurtensien sowie Regionalgeschichte. Zum Serviceangebot 

gehören Bibliotheksführungen, individuelle Benutzungsberatungen und 

Einführungsveranstaltungen für Schüler*innengruppen. Darüber hinaus 

findet die Vortragsreihe des För­dervereins der Bibliothek statt.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 3 61 / 5 76 60 22

E-Mail: ludscheidt@augustinerkloster.de

www.augustinerkloster.de/kirche-kloster-erfurt

Bibliothek der Dualen Hochschule  
Gera-Eisenach

Standort Gera: Weg der Freundschaft 4, 07546 Gera

Standort Eisenach: Am Wartenberg 2, 99817 Eisenach

Die wissenschaftliche Bibliothek der Dualen Hochschule Gera­Eisenach 

unterstützt mit ihren zwei Teilbibliotheken die Lehre und das Studium 

an den Studienstandorten Gera und Eisenach. Darüber hinaus steht sie 

Interessierten offen. Um die Literaturversorgung zu gewährleisten, be-

finden sich im Bestand circa 46.000 Medieneinheiten der Fachbereiche 

Betriebswirtschaftslehre, Volkswirtschaftslehre, Tourismus, Technik, 

Werkstoffkunde, Maschinenbau, Elektrotechnik, Informatik, Sozialarbeit, 

Soziologie, Psychologie, Pädagogik, Recht sowie angrenzender Wissen-

schaftsgebiete. Die Bibliothek bietet neben traditionellen gedruckten 

Medien auch elektronische Informationsquellen wie Datenbanken  

und E­Books an. Zum Service gehören die Unterstützung bei der 

 Literaturrecherche sowie attraktive Arbeitsplätze.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 3 65 / 4 34 11 18

E-Mail: bibliothek-gera@dhge.de, bibliothek-eisenach@dhge.de

www.dhge.de/DHGE/Einrichtungen/Bibliothek.html

Universitätsbibliothek der  
Technischen Universität Ilmenau  

Langewiesener Straße 37, 98693 Ilmenau

Die Universitätsbibliothek Ilmenau ist die größte technische  Bibliothek 

Thüringens. Sie dient der nachhaltigen und bedarfsorientierten Litera-

tur­ und Informationsversorgung für Studium, Lehre, Forschung und Ver­ 

waltung sowie der Bereitstellung geeigneter Lern­ und Arbeitsumgebun-

gen. Der Sammelschwerpunkt liegt in den Ingenieur­ und Naturwissen-

schaften, der Informatik, Medientechnik, Medien- und Kommunikations-

wissenschaft, Wirtschaftswissenschaft sowie der Regionalliteratur. Zum 

Angebotsspektrum gehören neben einem umfassenden Schulungspro-

gramm und dem Campuslieferdienst forschungsunterstützende Publika-

tionsdienstleistungen wie der Universitätsverlag, die Open­Access­Bera-

tungsstelle oder die Plagiatsprävention. Die Bibliothek bietet ein breites 

Spektrum an Lern­ und Arbeitsräumen, in denen sowohl individuelle und 

kollaborative Lernszenarien als auch universitäre Lehre möglich sind.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 77 / 69 45 31

E-Mail: auskunft.ub@tu-ilmenau.de

www.tu-ilmenau.de/ub

Thüringer Universitäts- und  
Landesbibliothek Jena

Bibliotheksplatz 2, 07743 Jena

Die Thüringer Universitäts­ und Landesbibliothek (ThULB) ist die älteste 

und größte wissenschaftliche Bibliothek des Freistaates. Teile des histo-

rischen Bestandes gehören zum UNESCO­Weltdokumentenerbe.  

Auf etwa 2.000 Arbeitsplätzen finden sich vielfältige Möglichkeiten,  

von Einzel­ und Gruppenarbeitsplätzen über Lesesäle bis hin zu 

Lounge­Bereichen. Neben einem umfassenden Angebot an analogen 

und digitalen Medien, bietet die ThULB vielfältige Services etwa in den 

 Bereichen Forschungsdatenmanagement, Open­Access sowie in Form 

von Schulungen und Beratung. Als Landesbibliothek mit Digitalisie-

rungszentrum unterstützt die ThULB zudem die digitale Transforma-

tion im Kulturbereich und betreibt das zentrale Thüringer Kultur- und 

Wissensportal »kulthura«. 

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 41 / 9 40 41 00

E­Mail: info_thulb@uni­jena.de

www.thulb.uni-jena.de

Hochschulbibliothek der  
Ernst-Abbe-Hochschule Jena

Carl Zeiss Promenade 2, 07745 Jena

Die Bibliothek der Ernst­Abbe­Hochschule geht zurück auf die Be-

triebsbibliothek des Zeiss­Werkes in Jena, zu der unter anderem die 

private Büchersammlung von Ernst Abbe gehört, und auf die Biblio-

thek der Ingenieurschule Carl Zeiss. Heute befindet sie sich in einem 

denkmalgeschützten Industriebau auf dem Hochschulcampus und 

stellt den Zugang zu Informationen in klassischen und digitalen Medien 

sowie vielfältige Dienstleistungen bereit. Bestandschwerpunkte sind 

Naturwissenschaften, Technik, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. 

Spezielle Angebote stellen das Patentinformationszentrum, eine Nor-

men­ und Patentbibliothek und die Erfinderberatung dar. Die Bibliothek 

ist mit ihren 300 Arbeitsplätzen und einigen Gruppenarbeitsräumen ein 

beliebter Ort zum Lernen, Arbeiten und Informieren.

Kontakt

Telefon: +49 (0) 36 41 / 20 52 80

E­Mail: Bibliothek@eah­jena.de

www.eah-jena.de/bib


